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 Veröffentlicht am 12.01.1951

Norm

AußStrG §9 G

TEG §14

ProkG §1 Abs3

Rechtssatz

Ist die Bestimmung des vermutlichen Todestages im Todeserklärungsverfahren für ein Rückstellungstellungsverfahren

im Hinblick auf § 14 Abs 2 Drittes RStG von Bedeutung, so ist gleichwohl der Rückstellungsgegner gegen den

Ausspruch über den Todestag nicht zum Rekurs legitimiert, wohl aber die Finanzprokuratur.
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